
15.4: Schönes Spiel in Übersee 




Am Samstagabend kam es für das Duell gegen Übersee zur längsten Auswärtsfahrt der Saison. 
Im Hinspiel hatte sich der TSV schwer getan und mit Mühe in den letzten Spielminuten zwei 
Punkte gesichert. Durch ihre motivierte Gefolgschaft war Übersee die ganze Saison schon 
heimstark gewesen und diese Woche wegen des Abstiegskampfs gegen Laim besonders 
gefährlich. Gleichzeitig hatte Milbertshofen seit der Osterpause noch nicht in den gewohnten 
Trainingsrhythmus zurückgefunden und trotz voller Bank noch immer mit personellen 
Schwierigkeiten klarzukommen (Torhüter Chris wurde am Kreis eingesetzt). 

Milbertshofen erwischte allerdings den besseren Start und setzte den Gegner in der Abwehr von 
vorne herein unter Druck. Durch einen ebenso fehlerlosen Angriff konnten sich die Gäste durch 
Tore von allen Positionen schnell auf 5:1 absetzen. Die Milbertshofener lieferten ein sehr schönes 
Spiel ab und zeigten, dass sie aus dem Hinspiel gelernt hatten und wussten, wie die 
Schlüsselspieler der Gegner in den Griff zu bekommen waren. Zur Pause konnten die Gäste die 
Führung auf 13:19 ausweiten.

Allerdings wäre es kein richtiges Milbertshofen-Spiel ohne die klassische Schwächephase in der 
zweiten Halbzeit, die den komfortablen und so souverän aufgebauten Puffer schnell wieder 
zunichte macht. 13 Minuten lang ließ Milbertshofen die Gegner machen, was sie wollten. Diese 
ergriffen die Chance und kamen - angeheizt durch das laute Heimpublikum -  nach einem 5:0-
Lauf wieder auf zwei Tore heran. Trainer Korbi sah sich gezwungen, eine frühe Auszeit zu nehmen, 
welche die Spieler glücklicherweise zu nutzen wussten. Das Momentum der Hausherren war 
gebrochen und Milbertshofen fand wieder zurück zu seiner Stärke. Letztendlich konnten sie auch 
die zweite Halbzeit für sich entscheiden, mit einem Endstand von 23:32. Erfolgreichster Schütze 
wurde wieder mal Lenny mit 11 Treffern. 


Es spielten:


1: Niklas Maier (Tor)	 	 7: Alex Hiwi 	 	 	 14: Chris Gutbrod

3: Lenny Kann (9)	 	 8: Basti Vogel (4)		 	 15: Katsche 

4: Peter Meyer (1)	 	 10: Nico Baierlein (5)	 	 17: Moritz Meister (5)

5: Schorschi Woywod 		 11: Basti Lehmann	 	 44: Felix Münzer (Tor)

6: Basti Kipp (5)	 	 	 13: Leo Hell (1)
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